
Gerne unterstützen wir das Kulturin­
stitut bei seiner Suche nach Atelierräu­
men für junge KünstlerInnen der HBK. 
Wer einen freien Raum, eine ungenutz­
te Gartenlaube oder Schuppen hat und 
diesen als geeigneten Atelierraum für 
eine kleine Miete zur Verfügung stellen 
möchte, kann sich für weitere Informa­
tionen direkt bei Frau Dr. Hesse, Dezer­
nentin für Kultur und Wissenschaft der 
Stadt Braunschweig melden. 
Tel.: (0531) 470-4800
E-Mail: anja.hesse@braunschweig.de

Ateliersuche
für Studenten der HBK

2019 lockten wir mit unserem Projekt 
„BürgerSport im Park“ aktive, sportlich 
motivierte Braunschweigerinnen und 
Braunschweiger in den Park. Die kos­
tenlosen Sportangebote haben allen 
sehr viel Spaß gemacht und die Bewe­
gung an der frischen Luft mit hoch mo­
tivierten Übungsleitenden war für alle 
ein tolles Erlebnis.
In diesem Jahr werden wir das Projekt, 
in Kooperation mit dem Stadtsport­
bund, wie in 2019, fortsetzen und da­
rüber hinaus ausbauen. Die Sportan­
gebote der Braunschweiger Vereine 
werden nach den Osterferien beginnen 
und wahrscheinlich bis über die Som­
merferien hinaus angeboten. Und die 
allseits beliebten Eichhörnchen aus 
dem Flyer werden auch wieder dabei 
sein. So hoffen wir im zweiten Jahr die 
Teilnahmezahl deutlich zu steigern. Die 
Planung läuft bereits.

Laufen im PrinzenparkGymnastik im Prinzenpark

Qigong auf dem Löwenwall

BürgerSport im Park nach den Osterferien

Mathe im Fokus und schließlich auch 
im Februar 2010, als man ihn fragte, 
in den Vorstand der Stiftung zu gehen.
Zehn Jahre hat er - gerne aus dem Hin­
tergrund - die Immobilien der Bürger­
stiftung betreut, Projekte auf den Weg 
gebracht, Veranstaltungen organisiert 
und tatkräftig selbst mit angepackt.
Jetzt will er mehr Zeit mit seiner Ehe­
frau Jytte, den Kindern und Enkelkin­
dern verbringen … Rolf Dumke wurde 
am 31. Dezember 2019 aus unserem 
Vorstand verabschiedet.
Wir sagen von ganzem Herzen DANKE!

Die Eintrittskarte war der HuLuHeJa-
Klub, denn das war der erste Berüh­
rungspunkt von Rolf Dumke mit der 
Bürgerstiftung. Im Februar 2007 ka­
men die damaligen Vorstände Ulrich 
Deissner und Dr. Eckhart Neander auf 
den Plant Manager Braunschweig bei 
Ball Packaging zu, um ihn für eine fi­
nanzielle Unterstützung für dieses Kin­
der- und Jugendprojekt zu gewinnen. 
Er sagte zu und nicht nur dazu, son­
dern auch für aktive ehrenamtliche Hil­
fe beim Bürger Brunch 2009, für Pro­
jektbetreuung der Wissensforscher, für 

Rolf Dumke - Abschied nach 10 Jahren

Rolf Dumke überreicht Sabine Lippert einen 
Stapel neuer Kinder- und Jugendbücher. Damit 
setzt er die Tradition fort, dass Vorstände und 
Stiftungsräte auf ein persönliches Abschiedsge­
schenk verzichten und stattdessen die Stadt­
bibliothek überraschen.

Die Bürgerstiftung Braunschweig bie­
tet, zusammen mit Fachanwälten für 
Erbrecht und Notaren, einmal im Mo­
nat eine kostenlose Sprechstunde zu 
Fragen rund um das Thema „Erbrecht 
und Testament“ an. Die Rechtsanwälte 
arbeiten ehrenamtlich, die vertrauli­
chen Gespräche finden unter vier Au­
gen statt. Die Teilnahme ist nur ein­
malig möglich. Ein Termin dauert 30 
Minuten.
Bei Interesse melden Sie sich gerne in 
unserer Geschäftsstelle unter der Te­
lefonnummer (0531) 482024-00 und 
vereinbaren einen Termin!

Erbrechtssprechstunde -
Kompetente Beratung im Haus 
der Bürgerstiftung

220 Stifterinnen und Stifter haben sich 
finanziell direkt an der Bürgerstiftung 
Braunschweig beteiligt und rund 450 
Ehrenamtliche sind regelmäßig im Na­
men der Stiftung im Einsatz.
Egal, ob Sie sich ehrenamtlich oder 
finanziell engagieren wollen, bei uns 
finden Sie kompetente Ansprechpart­
ner und Beratung. Ob Sie uns eine 
Spende zukommen lassen, Stifter 
werden, einen eigenen Fonds oder so­
gar eine eigene (Treuhand-) Stiftung 
gründen wollen - Susanne Hauswaldt 
und Bettina Krause, beide zertifizierte 
Stiftungsmanagerinnen, unterstützen 
Sie! Darüber hinaus übernehmen wir 
Verantwortung für unsere Stifter, wenn 
dies gewünscht wird. Sprechen Sie uns 
dazu gerne an.

das Thema für Laien verständlich ge­
macht und in der kostenlosen Erb­
rechtssprechstunde kann man drän­
gende Fragen klären.

Vorsorge für sich selbst und die 
Liebsten
Aber das greift nicht mehr weit genug, 
denn Vorsorge muss man einerseits 
für sich selbst treffen und andererseits 
für die Liebsten. Informieren Sie sich 
praxisnah und unkompliziert bei unse­
rer ersten Vorsorgemesse. Setzen Sie 
sich mit Themen auseinander, denen 
Sie bisher ausgewichen sind: Brauche 
ich ein Testament? Was ist eine Vorsor­
gevollmacht? Sollte ich eine Patienten­
verfügung haben? Wie will ich im Alter 
leben und wohnen?
Sollten Sie bisher keine Einladung zu 
unseren Veranstaltungen am 10. und 
11. März 2020 in der Stadthalle er­
halten haben, senden wir Ihnen diese 
gerne zu - ein Anruf in unserer Ge­
schäftsstelle unter (0531) 482024-15 
genügt. Alle Informationen und wei­
tere Hinweise finden Sie auch auf un­
serer Homepage www.buergerstiftung-
braunschweig.de.

Ihre Heimat in der Bürgerstiftung 
Braunschweig
Wir fühlen uns in unserer Stadt wohl 
und angenommen und bringen uns 
deshalb in unserer Heimat ein. Wenn 
auch Sie sich einbringen wollen, stehen 
wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Inzwischen verwalten wir 37 Treu­
handstiftungen, 10 Stifter-Fonds und 
3 rechtlich selbstständige Stiftungen. 

Wir leben verantwortungsvoll, wenn 
wir für uns und unsere Liebsten Vorsor­
ge getroffen haben. Wenn wir uns Ge­
danken darüber gemacht haben, was 
mit uns selbst geschehen soll, wenn 
wir einen Unfall hatten oder schwer er­
krankt sind. Wenn wir unsere Liebsten 
mit unserem Erbe versorgen wollen. 

Wenn wir einen Teil unseres Nachlas­
ses in unserer Heimat einem guten 
Zweck zukommen lassen wollen.
Die Bürgerstiftung Braunschweig be­
schäftigt sich bereits seit mehr als 10 
Jahren mit dem Thema „Erben und 
Vererben“: Mit den Braunschweiger 
Erbrechtstagen in der Stadthalle wird 

Partner der Stiftung:Förderer:

Veranstalter:

Information und Anmeldung
Bürgerstiftung Braunschweig
Löwenwall 16, 38100 Braunschweig
(0531) 48202400, info@buergerstiftung-braunschweig.de

Stadthalle Braunschweig, Congress Saal
Eintritt frei!

Beginn
19:00 Uhr

14:00 bis 18:00 Uhr
Vorsorge für mich und meine Liebsten
Impulse und Informationen
rund um das Thema Vorsorgen - Vererben - Erben

Nicht an Schläuchen hängen -
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Dr. Dietmar Kunze (Berlin)

Lebzeitige Vermögensregelungen
als Alternative zum Vererben
Monika B. Hähn (Lübbecke)

11.03.
Mittwoch

„Mein Wille geschehe“ - 
Testamente rechtssicher gestalten
Rüdiger Gockel (Beckum)

Worin sich Erbe und Erben oftmals irren...
Susanne Thonemann-Micker (Düsseldorf)

10.03.
Dienstag

mit Vorsorgetipps

8. Braunschweiger
Erbrechtstage 2020

Einlass ab
18:00 Uhr

Vorsorgen - Vereben - Erben: Gewußt wie!

Das ist der tragende Grundgedanke 
der Bürgerstiftung für unsere Stadt 
Braunschweig. Nur wenn wir alle ge­
meinsam diesen Gedanken in die Zu­
kunft tragen, werden wir etwas errei­
chen und so ist es enorm wichtig, dass 
jeder einen - seinen eigenen kleinen 
oder großen - Teil dazu beiträgt.
Packen wir es gemeinsam an!

beim Start in ein neues Jahrzehnt 
schweifen die Gedanken - geht Ihnen 
das auch so? Mich beschäftigt mein Le­
ben und das meiner Liebsten.
Wir werden geboren, wir wachsen, wir 
lernen, wir haben eine Familie, wir rich­
ten ein Zuhause ein, wir verwirklichen 
uns in unserer Berufung, wir engagie­
ren uns ehrenamtlich. Unsere Welt ge­
stalten wir nach unseren Werten, wir 
leben verantwortungsvoll und wir lie­
ben unsere Heimat. Denn da, wo ich 
angenommen werde, mich einbringen 
kann und wohlfühle, da ist Heimat.

Liebe Leserinnen und Leser,

Hans-Herbert Jagla

Ihr

1/2020März
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09.03.2020
Erbrechtssprechstunde 
17:00 - 19:00 Uhr

10.03.2020
Erbrechtstage Tag 1 
Stadthalle 
19:00 - ca. 21:45 Uhr

11.03.2020
Erbrechtstage Tag 2 
Stadthalle 
14:00 - ca. 21:45 Uhr

18.03.2020
12 x Braunschweig - Geitelde

25.03.2020
Auftakt „Brücken bauen“

04.04.2020
12 x Braunschweig - Broitzem

06.04.2020
Erbrechtssprechstunde 
17:00 - 19:00 Uhr

16.04.2020
12 x Braunschweig - Viewegsgarten

04.05.2020
Erbrechtssprechstunde 
17:00 - 19:00 Uhr

08.05.2020
Start BürgerSport im Park

11.05.2020
Erbrechtssprechstunde 
17:00 - 19:00 Uhr

20.05.2020
Start Bürgersingen 
jeden Mittwoch Magnikirchplatz

27.05.2020
12 x Braunschweig - Weststadt

27.05.2020
Projektbörse „Brücken bauen“

08.06.2020
Erbrechtssprechstunde 
17:00 - 19:00 Uhr

09.06.2020
12 x Braunschweig - Stiddien

Termine

schweig Menschen zu finden, die sich 
ebenso begeistern lassen und gemein­
sam mit uns dieses neue Spendenfor­
mat ausprobieren. Wir wissen noch 
nicht genau wann und wo, nur, dass 
es im Oktober soweit sein wird. Lassen 
Sie sich überraschen!

Der Blick über den Tellerrand, das Ge­
spräch mit Gleichgesinnten im In- und 
Ausland gibt unserer Arbeit vor Ort 
neue Impulse und die Gelegenheit, gu­
te Ideen mit nach Hause zu bringen. 
Auf Einladung (Wir bedanken uns an 
dieser Stelle noch einmal für die Über­
nahme aller Kosten.) des Britischen 
Fundraising Netzwerks (TFN) waren 
wir im Januar für zwei Tage in London 
und haben uns dort mit eigenen Augen 
vom Format „The giving circle“ (www.
thefundingnetwork.org.uk), einem Live 
Crowdfunding-Event, inspirieren las­
sen.
Wir waren beeindruckt und begeistert 
und sind fest entschlossen, diese Idee 
nach Deutschland zu transferieren. Wir 
sind überzeugt, auch bei uns in Braun­

TFN-Team (The Funding Network-Team) und
Susanne Hauswaldt, Andrea Reinhart,
Sabine Rubel

Vorfreude auf ein
neues Fundraising-Format

teressante Gespräche und Anregungen 
und fröhliche Wiedersehen. Uns gab 
es darüber hinaus die Gelegenheit, die 
Arbeit unserer Stiftung vor Ort vorzu­
stellen.

Stiftungen machen sich in ihrer Ar­
beit untereinander keine Konkurrenz. 
Sie unterstützen sich auf Kongressen, 
Stiftungstagen, Netzwerktreffen und 
Regionalforen, indem sie gute Projekt­
ideen austauschen, gemeinsam rele­
vante Themen ausmachen und gezielt 
an Lösungen arbeiten. Sie beraten sich 
gegenseitig im Hinblick auf die besten 
Möglichkeiten, anvertrautes Kapital zu 
erhalten und Erträge und Spenden so 
wirkungsvoll wie möglich einzusetzen. 
Wir Braunschweiger waren am 14. Fe­
bruar Gastgeber für das Regionalforum 
Nord der Bürgerstiftungen und am 
18. Februar für das Stiftungsnetzwerk 
Bildung in Niedersachsen. Es waren in­

Regionalforum Nord am 14. Februar in Braunschweig
Foto: A. Greiner-Napp

Bürgerstiftung als Gastgeberin
für Regionalforum und Netzwerktreffen

13.03.: Schreiben - aber mit Vergnügen! Potential des kreativen Schreibens
21.03.: Konflikte schlichten - mit Mediation leichtgemacht
28.04.: Antragstellung/Fundraising für Vereine und Initiativen (Grundlagen)
08.05.: „Story telling“ - wie überzeuge ich andere mit meiner Geschichte?
16.05.: Social Media für Vereine  Facebook, Twitter & Co. sinnvoll nutzen
06.06.: DIN-gerecht und fehlerfrei: Briefe und E-Mails von Ihrem Verein

Kooperationspartner ist die VHS Braun­
schweig, Unterstützer ist die Braun­
schweigische Landessparkasse. Anmel­
dungen sind über www.buergerkolleg-
braunschweig.de möglich.  Nachfol­
gend unsere aktuellen Seminarange­
bote und Termine.

Auch in diesem Jahr bieten wir Weiter­
bildungen für Ehrenamtliche und Enga­
gierte an. In den kostenfreien Semina­
ren Vorträgen und Workshops geht es 
unter anderem um rechtliche Themen, 
Fundraising, Öffentlichkeitsarbeit und 
vieles mehr. 

BürgerKolleg

arbeitenden mit viel Engagement, Ehr­
geiz und Leidenschaft in den Bereichen 
Handwerk, Begegnung, Wissenstrans­
fer und Ausflug umgesetzt.
Gegenseitige Wertschätzung und der 
Blick über den eigenen Tellerrand hi­
naus sind dabei wertvolle Erfahrungen 
für jeden Einzelnen. Unternehmen und 
Organisationen profitieren so gleicher­
maßen.
Wir freuen uns schon auf tolle neue 
Projekte und spannende Begegnun­
gen in 2020. Traditionell starten wir 
mit der Auftaktveranstaltung, in die­
sem Jahr am 25.03.2020 im ASTOR 
Filmtheater. Wenn Sie mehr über das 
Projekt erfahren wollen oder vielleicht 
sogar ein Teil davon sein möchten, ru­
fen Sie uns gerne an oder schreiben 
eine Mail an Sara Ende-Pohl: s.ende@ 
buergerstiftung-braunschweig.de.
Jede Brücke ist wichtig und sinnvoll.

Auf ein Neues - das diesjährige Akti­
onsjahr Brücken bauen steht bereits 
wieder in den Startlöchern.
Seit Beginn des Projektes, im Jahr 
2007, ist die Begeisterung ungebro­
chen. Und das aus einem guten Grund: 
Unternehmen in unserer Region wol­
len sich neben ihren wirtschaftlichen 
Interessen auch vermehrt für die Ge­
sellschaft in ihrer Umgebung einset­
zen. Konkret heißt das, sie stellen ihre 
Mitarbeitenden für einen Tag von der 
Arbeit frei, damit diese sich in einem 
sozialen Projekt engagieren können.
So wurden im vergangenen Jahr wie­
der knapp 50 Projekte von ca. 350 Mit­

Brückenbauer bei der Biotop-Pflege in einem 
Moorgebiet des BUND 2019

Wir bauen zum 14. Mal Brücken

dass beim gemeinsamen Singen das 
Bindungshormon Oxytocin ausgeschüt­
tet wird - es fördert gegenseitiges Ver­
trauen, kann Angst und Stress abbau­
en und Bindungen stärken.
Und so laden wir 
Sie herzlich ein 
wieder dabei zu 
sein, auf dem 
Magni-Kirchplatz 
oder bei Regen in 
der Magnikirche 
und gemeinsam 
mit verschiedenen Braunschweiger 
Chören Lieder aus unserem Textbuch 
zu singen.

Es ist bald wieder so weit: Unser be­
liebtes BÜRGERSINGEN geht in die­
sem Jahr bereits in die 8. Runde - vom 
20. Mai bis 16. September, jeden Mitt­
woch von 17:15 bis ca. 18:00 Uhr!
Wer in den letzten Jahren schon ein­
mal mit von der Partie war, der schätzt 
die immer wieder wunderbare Atmo­
sphäre auf dem Magnikirchplatz oder 
in der Magnikirche beim gemeinsamen 
Singen.
Es ist inzwischen bestens erforscht, 
dass gemeinsames Singen nicht nur 
Spaß macht, sondern auch das Wohl­
befinden fördert und die Abwehrkräfte 
stärkt. Wissenschaftler der Uni Ham­
burg haben nämlich herausgefunden, 

5. Auflage 2020

Textbuch

Bürgersingen beginnt im Mai


